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Brandgefährlich trocken – Löschwasserversorgung und Löschteiche in Hessen 

Vorbemerkung Fragestellerin und Fragesteller: 
Zunehmende Dürre- und Hitzeperioden erhöhen generell die Brandgefahr und können zugleich die 
Verfügbarkeit von Löschwasser beeinträchtigen. Dies betrifft neben Wäldern und 
Vegetationsflächen auch Siedlungsbereiche und andere Infrastrukturen. Vor diesem Hintergrund 
stellt sich die Frage, wie gut die Löschwasserversorgung in Hessen auf längere Trockenperioden 
und künftig häufigere Extremwetterlagen vorbereitet ist. 

Wir fragen die Landesregierung: 
1. Wie bewertet die Landesregierung die Auswirkungen zunehmender Trockenheit und

sinkender Wasserverfügbarkeit auf die Löschwasserversorgung in Hessen?
2. Welche Bedeutung haben Maßnahmen zur Reduzierung des Trinkwasserverbrauchs für die

Sicherstellung der Löschwasserversorgung in Trockenperioden?
3. Welche Löschwasserentnahmestellen stehen in Hessen unabhängig von der öffentlichen

Trinkwasserversorgung zur Verfügung? Bitte nach Art und Standort aufschlüsseln.
4. Wie werden Löschwasserteiche, Zisternen, Brunnen und sonstige Entnahmestellen

hinsichtlich ihrer Verfügbarkeit und Ergiebigkeit bei anhaltender Trockenheit erfasst und
bewertet?

5. Wie häufig waren Löschwasserentnahmestellen in den vergangenen fünf Jahren aufgrund
niedriger Wasserstände, eingeschränkter Grundwasserverfügbarkeit oder anderer
Trockenheitsfolgen nicht oder nur eingeschränkt nutzbar?

6. Wie wird bei angeordneten Wassersparmaßnahmen die notwendige Löschwasserversorgung
berücksichtigt und welche Ausnahmen oder Priorisierungen bestehen?

7. In welchen Regionen bestehen besondere Zielkonflikte zwischen Trinkwassereinsparung und
Löschwasserversorgung? Bitte nach Ursache und betroffenen Wasserressourcen
aufschlüsseln.

8. Welche alternativen Wasserressourcen können bei eingeschränkter Verfügbarkeit von
Trinkwasser, Brunnen, Teichen oder Oberflächengewässern für die Löschwasserversorgung
genutzt werden?

9. Welche Maßnahmen ergreift oder fördert das Land, um Löschwasser stärker aus vom
Trinkwassernetz unabhängigen Ressourcen bereitzustellen und damit die
Trinkwasserversorgung in Trockenperioden zu entlasten?

10. Welchen Handlungsbedarf sieht die Landesregierung, um Wassersparen,
Trinkwasserversorgung und ausreichende Löschwasserversorgung auch bei länger
anhaltender Trockenheit miteinander zu vereinbaren?
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